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LITERARISCH UMSCHAU

ÄAus den belgischen Perodika
Von Tof Dr Schmidlin in Münster

Nachdem dıe m1ssiologischen „„Dossiers‘ nde und dıe
Hefte der Aucam 1Ne „Revue Missionailire‘‘ umgewandelt sınd, beschränken
z uns auf die noch 11DH1NeTr fortlaufende Serıe der monatlıchen Miss1ons-
abhandlungen on Löwen und das freılich inzwıischen abgesackte benedik-
tinısche Vıerteljahrsorgan.
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dSerı:e VIIL (1931)
Ganısıus,; Aux van Postes du Monde Slave, Soıxante an

d’apostolat assomptionniıste Bulgarıe
Daıillıez - Un Petit Seminariste Malgache, Louis Marce

Rajaona (191 1—1930).
87 J Ü ITravers l’Epopee Canadienne (Les tro1s Lalemant).

B a s Les Lazaristes e Abyssıinlie (1839—1930).
Brou J 9 La Question Scolaire Chine
Ledrtrus'S: 1 Beschi (Jes Miss. Jahrhundert)

Ames Ethiopiennes (1 IT)
03 F Vattathara S Le Carmel Malabar

Ders:;, Le moOouvement de Bethanie.
95 Fr. au ent M’ Un drame apostolique uxX iles Salomon Anfängeder dortigen Mission).

d Dieu,, Les Missions de ongolje
Serie 1932)

07 cCcCECSSEN J 9 Pierre de (yand, l’Epopee franciscaine Mexique
(1523—1572).

08 N L’intellectualite hindoue
9 Colas S I Affonso Roi de ONgo de 1507 <&  R  543

100 Dahmen J‚ Devasagayam, ul artyr du Travancore 12—1752
101 Wauters J! Les Biıenheureux artyres de l’Ouganda,
102 ST Marile- Germaine, Une Missionnaire intrepide, Mere aule

Lapıque (1812—1819).
103 Derville J) Chez les Betsileos
04 Fr. Laurent J $ Recommencements 4AU  M iles Salomon
105 cle J $ La premiere 15510730° d’Abyssinie (XVIZ

siecle).
106 Bourdoux Bıri an ız G 1 Sılhouettes de Miss]ıonnaires

(Missionsschwestern).
107 Chr. d Mo J) Un mouvement religıeux Bengale (le Brahmo-

Sama1l nm
108 Dallıez Le clerge indıgene merına



Aus den belgıschen eri10dika 83

S5erle
109 C Bourgeols 5 L’appel des Races Catholicisme.
110 Masson Les ees Religieuses de Mahatma Gandhıi.
111 Mgr. Kremer, Pour V’avenir des Missions (auUs dem

Deutschen übersetzt).
119 Charles Chez les mo1lnes budchistes de Ceylan (Konferenz

der rOoOMm.  n Gregoriana).
113 ah Da Saint Ignace de Loyola et l’idee m1issionnaire dans

la Compagnıe de Jesus (nach der Abhandlung VO Huonder
114 (Juni 1933 Dervılle 5 Les Morts vivants: La leproserie de

Marana (Madagascar)
Wie WIT aUuUus der Aufzählung obiger Titel erschließen können, befassen

sıch die Heftchen (meist 4aUS der reder U Jesuiten) fast ZULC
Hälfte miıt missionsgeschichtlichen oder -biographischen Gegenständen AaUSs  N
NEUETE un neuester Zeıt 1n den verschiedensten Gebieten (16), die übrigen
miıt m1ıssionskundlichen der theoretisch-praktischen. S1e begnügen sıch samt-
iıch mit mehr populärem G‘Gharakter fur weiıtere Kreise, ohne stireng 1ssen-
schaftlıch der quellenmäßig / seın der sein wollen, uch be1
einzelnen weniıigstens In der bıbliographischen Aufzählung eın gewlsser An-
satz azu versucht wird (n 82, 8 $ 89, 8 $ 9 9 q 9 q 9 100, 101) ITrotzdem
wollen WIT auch diesen Broschüren nıcht jeden Wert selbst für dıe Misslons-
wissenschaft, amentlich fur deren Popularisierung abstreiten, M aller-
wenigsten ZU Verbreitung der allgemeinen Missionskenntnisse un /A3% Be-
lebung des Missionsinteresses auch unter den Gebildeten. Auf nhalt der
Methode 1M einzelnen einzugehen, erübrigt sich und würde Z weit uhren
Jedenfalls wünschen WIT der Sammlung einen weiteren unverdrossenen Fort-
Sangs, während WIT über die flämischen Parallelserien nıcht referieren der
urteilen können, schon weil WIT sıe nıicht erhalten haben.

Le bulletın des mM 1SsSsIONnNS.
on ihrer vielversprechenden Höhe h b i 191 finden Wır

dıe seit 19 AausSs einer spezliellen einer allgemeinern herausgewachsene
Missionszeitschrift der Benediktiner VO St Andre bel Lophem, nıcht 19808  —
außerlich insofern, als S1E 1m etzten Jahrgang Zu einer Bıographie eines
Missionsbischofs VO gewöhnlichen m1ssS1ıonshagıographischen Nıyeau
ammengeschrumpft ıst und WIT somıit 1 Austausch einen Wechselbalg
hıelten, sondern auch weıl cie wıissenschaftliche Tendenz eher gefallen als
gestiegen ist Ja NSeTe freundliche Stellungnahme zugunsten des uch in
missionarischen Kreisen stark angefochtenen Herausgebers P eu vergilt
C! uns 1m einzigen Keferat uber SCr Organ 1930, 272 damıt, daß er
UNSeTE wıissenschaftlıche „Polize1“ übertriebener und krankhafter
„Wissenschaftlichkeit‘‘ angesteckt erklärt, die uUuNsernNn Einfluß sehr ein-
schränke. Trotzdem wollen WIT für diesmal noch Referat möglıichst
objektiv tortsetzen (vgl 1930, 2853 ff.)

F  ur 93 (26 Jahr Bd X) treten A en schon besprochenen Beiträgen
des Vierteljahrshefts als Artikel hinzu: Vo P “duard eut qaußer
der Fortsetzung VO Herzen esu (als Apostel und Öön1g) uüuber den aps
In ONgo (Beschreibung des Jubiläums der Weißen ater In berkongo und
Wiedergabe der dabei VOm Delegat Dellepiane gehaltenen Rede); Vvomın
Seminardirektor Demeaux uber die Tradıtion der päpstliıchen Miss1ons-
bewegung (Gregor Gl')‚ on TO Dr Havet aus Löwen uber die medi-
zinıische Missionsgeographie (in Afrıka nd ın Marokko); VOo uüuber dıe
Missionsbetätigung der kontemplatıven en (le Christ Apötre trouve des
Contemplatifs) ; VO  —_ E ber die religiöse Missionsarchitektur; Vo Mgr
KRoelens berkongo uber die Katechisten ıIn den Missionen; VO Wenders
ber das chinesische Konzil; on Yang-Seng-Wey uüber das relıgıöse Leben
des chinesischen Bonzen; VO Dr. Zacharlas (neben seiner Fortführung der
Zwangsarbeitsabhandlung) über dıe kolonıale Frage nd uber die Entstehung
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Besprechungen

der ‚„ Week‘“ In Indien (Comment naıt uun Journal catholique Pays de
Miıss1o0n). Dazu komm{t die Chronik In der „Vigre‘“ ber Miıssionsereignisse ın
der Heımat und auf den Eınzelfeldern, vorab soweıt S1e den einheimıschen
Klerus betreffen; erıchte 4AUSs Zeıitschriften inebs der unseri1gen Welt-

zeıtschrift,
M1SSION, Priıester un Miıssion, Heıdenlehrer, Anthropos, Allgem. Miss1ons-

Revue d’Hıst des Miss., Pensiero Missionarlio USW.); Be-
sprechungen (über Streit, Schebesta u. dgl sehr luckenhaft); internationale
Kongresse (SO m1ss1010g. Woche V Löwen, sozJlale Vo  —_ Marseılle, VO  — der
kath Presse, Ika VO Feldkırch, naturlıiıch nıcht VO unsrigen In Laibach)
satzen bes VO  > den un uber die Benediktiner 24SE|
als Supplemente der C(Ourrler monastıque Chino1s und Africalin (mit Autf-

och wenıger bhietet der ahrgang 19 sowohnl Aufsätzen qals uch
In den wıederkehrenden Rubriken. Von den Leıtartikeln chrıeh eut uüber
das a1s NEeEUE Missionsenzyklika behandelte päpstliche undschreiben „„‚Quadra-geEs1mo Anno  A un uber uen Wen q1s ater der chinesischen Republik‘“‘;VEl uüber die Missionsmedizin In Algerıen; der Weilße Vater Raux uüber
Jugendkrise In Uganda; Huß uüuber die afrıkanischen Fuührer; (10mez über den
Bericht der kgl Arbeıtskommission In Indıen; Mgr Iyranıos uber die indısche
Konversionsbewegung der Jakobiten; Zacharilas uüber die politische Evolution
I: erwachenden Indıen; Yang-Seng-Weyv uber dıe Liturgie der Chinabonzen:
\zZzu ıst der Vortrag des Delegaten Mgr Costantini über die chinesische
Miıssionskultur der Maiıländer Unıiryversität und der Papstbrief über das
Op1tum In ina miıt einer Erläuterung uüuber die Beziehungen der Kirche ZU
chinesischen Gesellschaft wiedergegeben. Die „ Vıgte" brıngt wieder chronik-
artıg Emiges AUS Helmat un Mi1ss1ion, der Revuebericht aus meist sehr
bedeutungslosen Urganen (wie Licht und Liebe, azuıu P  9 RH USW.,
1U  x nıchts 4US uUNSeTrer doch ausgetauschten Z  Y die Rezensi1onsparte über
wentige kaum hiıerher gehörige Schriften, der kKongreßbericht blos ber die
LOwener OC (auf die Ilustrationen konnen WIT hler N1IC. eingehen).Als Jahrgang 1932) un AT and erschien Sar 19858 1nNne sechr mäßige,weder wıssenschaftliche noch quellenmäßige Lebensbeschreibung VO Dom
Lefebre ıDer den: Gründer der Lophemabtei Caloen als großenMönch und Apostel 1m ahrhundert (Un gran moilne et apötresıecle, Son Eixcellence Reverendissime Dom Gerard Va CGaloen 0.5
E veque tıtulaire de Phocöee, Restaurateur de la Congregation bresilienne el
fondateur de l’abbaye de St Nndr®) nach den einzelnen Phasen (I 1D  eıt,
IT Jugend, 11L Profeß und Priesterweihe, Apostolat der e  er, Apostolatbe1l der Jugend, VI Missionsapostolat, VIL Restauration der enedıktinischen
Kongregation In Brasilien, 111 letzte Jahre, Schluß).

ES  ECH
Pastor, Ludwig Freiherr Vos Geschichte der Päpste seıt dem Ausgangdes Mittelalters. XVI Band Geschichte der Päpste 1m Zeıtalter

des fürstlichen Absolutismus VO  e der Wahl Benedikts XAIV. DIS ZUuU—
ode Pıius’ VI (1740—1799). Abt. Pıus VI (1775—1799)
Ul. 678 Herder, reiburg 1933 K In Leinwand 18,60
Der etz Teılband der Papstgeschichte Vo Pastor gilt dem Pontifikate

Pıus’ VI., dem Jangsten seıt e:s Apostels Petrus Zeıten ach der De-
schämenden Ängstlichkeit und inneren Haltlosigkeit emens nach
SeINer Erniedrigung unter das Daiktat der Fürsten, ersteht In Braschi wıeder
CIMn tarker und glückhafter ontıfex, der be1 er uüte un Nachsicht doch
eiIne ganze Persönlichkeit für die echte der Kırche einsetzt und schließhch
1 den Jahren des Unglücks un der Verfolgung heldemhatter Größe eMPOT -waächst Ins ıst £C1N ehr bewegtes Pontifikat: die Stad Rom WwI1Ird wıeder eINn
behebtes Reiseziel, dıe Kunstpflege des Papstes rag ıel dazu bet; dıe Krise


